
IHRE KANDIDATIN
FÜR DEN GEMEINDERAT  
BAD ZWISCHENAHN
UND DEN KREISTAG
AMMERLAND

Die SPD übernimmt mit ihren gewählten 
Bürgermeistern und Kreistagsmitglie-
dern kommunale Verantwortung. Diesen 
erfolgreichen Weg möchten wir mit Ihrer 
Unterstützung künftig weiter fortsetzen.

Unsere Kernforderungen sind:

	ŗ Ein zukunftsorientiertes und nachhalti-
ges Gesundheitsnetzwerk aufbauen

	ŗ Schaffung einer kommunal geförderten 
Kurzzeitpflege

	ŗ Inklusive, gleichberechtigte und hoch-
wertige Bildung: gute räumliche und 
technische Ausstattung unserer Schulen

	ŗ Nachhaltige Ansiedlungspolitik: gute und 
qualifizierte Arbeitsplätze, starke, wirt-
schaftliche Position ausbauen

	ŗ Nachhaltige Mobilität: Ausbau des öf-
fentlichen Nahverkehrs; Verbesserung 
der Infrastruktur für Fahrrad- und Fuß-
verkehr

	ŗ Bezahlbarer Wohnraum: barrierefreie 
und bezahlbare Wohnungen bauen

Weitere Informationen finden Sie im Kreis-
wahlprogramm auf der Webseite der SPD 
Ammerland oder Sie sprechen uns per-
sönlich an.

SPD AMMERLAND  
SOZIALE POLITIK FÜR DICH

Ich unterstütze unseren  
Bürgermeisterkandidaten Henning Dierks

Weitere Informationen unter: www.henning-dierks.de

Mobil:	 0174 4884270 
E-Mail:	 merle.hessler@gmx.de 
Facebook:	 facebook.com/merle.hessler
V. i. S. d. P.: SPD OV Bad Zwischenahn, Katharina Fischer-Sordon,  
Lange Straße 13, 26160 Bad Zwischenahn

Für inhaltliche Fragen und Anregungen  
stehe ich gerne zur Verfügung:

MERLE  
HEßLER

Gemeinderat Listenplatz 8
Kreistag Listenplatz 9



DAS BIN ICH WOFÜR ICH MICH EINSETZE

Ausbau und Förderung „echter“ Bürgerbeteiligung/ Kinder- 
und Jugendbeteiligung

In nahezu allen Stadt- und Gemeinderäten 
sind junge Menschen unterrepräsentiert. 
Ich bin der Meinung, dass sich das dringend 
ändern sollte! Wir brauchen „frischen Wind“ 
in unseren Kommunalparlamenten.

Mein Name ist Merle Heßler, ich bin 26 
Jahre alt und wohne seit meinem ersten 
Lebensjahr in Petersfehn. Hier engagiere 
ich mich seit einiger Zeit im Bürgerver-
ein sowie im Förderverein der freiwilligen 
Feuerwehr. Neben meinem Masterstudium 
der Sozialen Arbeit, verbringe ich viel Zeit 
mit meiner Familie. Vor allem mit meinem 
Opa habe ich seit meinen Kindertagen viele 
Fahrradtouren durch unsere Gemeinde un-
ternommen und tue dies auch heute noch 
gerne, wenn es die Zeit zulässt. 

In diesem Jahr kandidiere ich zum zweiten 
Mal für den Gemeinderat sowie den Kreis-
tag und möchte insbesondere auch der jun-
gen Generation eine Stimme geben. 

Bereits im letzten Jahr hatte ich die Mög-
lichkeit in den Gemeinderat nachzurücken 
und so erste Einblicke in die Ratsarbeit zu 
gewinnen. 

Dabei ist mir aufgefallen, dass man viel 
Positives erreichen kann. Zum Teil würde 
es aber auch nicht schaden, die oft vorherr-
schende „Das haben wir schon immer so 
gemacht“-Mentalität abzulegen und statt-
dessen den Mut zu haben auch mal neue 
Wege zu gehen. Denn nur so kann es ge-
lingen unser Ammerland für die Zukunft gut 

aufzustellen und zudem mehr junge Men-
schen für Kommunalpolitik zu begeistern, 
was mir persönlich sehr am Herzen liegt. 

Dazu ist es unbedingt erforderlich, die 
einen oder anderen alten Strukturen zu 
hinterfragen und sie gegebenenfalls gegen 
fortschrittlichere und effizientere zu erset-
zen. Mit meinem neugierigen und unvorein-
genommenen Blick möchte ich hierzu einen 
Beitrag leisten und würde mich daher sehr 
über Eure Unterstützung freuen!

Schaffung von mehr bezahlba-
rem Wohnraum

Verbesserung der digitalen Infra-
struktur in unseren Schulen

Schaffung von mehr Freizeitmöglichkeiten/ Erweiterung des 
kulturellen Angebotes

Attraktivierung unserer Spiel-
plätze


